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KV-SAFENET-ABRECHNUNG LEICHT GEMACHT
DGN Standortübergreifende Lösung für Krankenhäuser und Klinikverbünde mit der DGN GUSbox 19"

Die Netzkopplungslösung des 
DGN macht den Online-Daten-
austausch via KV-SafeNet jetzt 

noch einfacher. Ein einziger DGN 
GUSbox Router reicht nun aus, um 
alle Standorte eines Krankenhauses 
oder Klinikverbunds ans sichere Netz 
der KVen (SNK) anzubinden. Der laut 
KBV-Netzkopplungsrichtlinie obliga-
torische Authentisierungsdienst wur-
de komplett papierlos umgesetzt: Die 
KV-SafeNet-Teilnehmer lassen sich via 
Webbrowser an den verschiedenen 
Standorten über eine mandantenfähi-
ge Administrationsoberfläche bequem 
per 1-Klick freischalten und verwalten.

AUF WUNSCH MIT KV-CONNECT
Mit nur einem KV-SafeNet-Zu-
gangsgerät können standortübergrei-
fend tätige medizinische Einheiten 
ihre registrierten Ärzte und andere  
berechtigte Teilnehmer ans KV- 
SafeNet anschließen. Für die Übertra-
gung von Abrechnungen, elektroni-
schen Arztbriefen und Dokumentati-
onen stehen auf der DGN GUSbox 19" 
die optional buchbaren Kommunika-
tionsdienste KV-Connect und Safe-
Mail zur Verfügung.

PAPIERLOSE TEILNEHMER- 
ADMINISTRATION 
Die Teilnehmerverwaltung kann – als 
Alternative zur Administrationsober-
fläche – auch über mitgelieferte 
Schnittstellen direkt aus dem KIS er-
folgen. Der gesamte Administrations-
prozess läuft komplett papierlos ab: 
Neue KV-SafeNet-Nutzer registrieren 
sich über eine benutzerfreundliche 
Eingabemaske einfach selbst oder 
können durch den zuständigen Admi-
nistrator angelegt werden. Per Maus-

klick erteilt dieser die Freigabe zur 
KV-Prüfung, führt Statusänderungen 
durch oder sperrt Nutzer.

GESTAFFELTE  
TEILNEHMERGEBÜHREN 
Alle Teilnehmer eines Klinikstandorts 
können von einem oder mehreren Ad-
ministratoren verwaltet werden. Sind 
verschiedene Standortadministrato-
ren im Einsatz, werden diese wieder-
um zentral von einem globalen Ad-
min verwaltet. „Somit ist nur noch 
eine einzige DGN GUSbox 19" notwen-
dig, die bereits für KV-SafeNet mit 
Netzkopplung vorkonfiguriert gelie-
fert wird“, erklärt DGN-Geschäftsfüh-
rer Armin Flender. „Mit unseren ge-
staffelten Teilnehmergebühren ist 
auch für größere medizinische Einhei-
ten die KV-SafeNet-Anbindung ihres 
abrechnenden Personals kostengüns-
tig umsetzbar.“

MEHR ALS NUR  
ONLINE-ABRECHNUNG 
Neben der Online-Abrechnung wer-
den auf der DGN GUSbox weitere An-
wendungen bereitgestellt, u. a. der 
elektronische Datenaustausch mit den 
Unfallversicherungsträgern (DALE- 
UV) oder der Austausch elektroni-
scher Arztbriefe mit KV-Connect. 
Nachdem z. B. die Arzt- und Entlass-
briefe mit dem gewohnten Textverar-
beitungsprogramm oder im KIS er-
stellt wurden, wickelt die mit dem 
Router ausgelieferte Software DGN 
GUSclient den Versand vollständig ab 
– von der Erstellung des PDF/A- 
Dokuments über die qualifizierte elek-
tronische Signatur des Arztbriefs bis 
hin zur verschlüsselten Übermittlung 
per KV-Connect. Der Empfänger kann 

anhand der mitgelieferten XML- 
Begleitdatei den Arztbrief nahtlos in 
die Patientenakte seines Primärsys-
tems integrieren.

PROFI-LÖSUNG IM RACK-FORMAT
Dank ihres Rack-Formats lässt sich 
die DGN GUSbox 19" einfach ins be-
stehende IT-Netzwerk einer Klinik 
integrieren. Die Industrieausführung 
der DGN GUSbox-Gerätefamilie bin-
det bereits mehr als 100 Kliniken per 
KV-SafeNet mit Netzkopplung ans 
SNK an, dem derzeit über 100 000 Nut-
zer aus dem ambulanten und stationä-
ren Sektor angehören.
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